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Die Heirnai
Die Heimat ist das Land, das man
Teils liebt, teils gar nicht leiden kann.
Man ehrt und liebt sie dann zumeist,
Wenn man in weiter Ferne reist.

Die Sehnsucht bindet uns an sie,
Doch was man hat, ersehnt man nie,
Drum weiß man in der Heimatstadt
Kaum, was man an der Heimat hat;

Im Gegenteil, man flucht und schimpft,
Voll Aerger man die Nase rümpft,
«Ein Saustall, den der Teufel hol!
Wär ich nicht hier, dann wär mir wohl!»

Doch wenn ein fremder Gast es wagt,
Zum Heimatlande «Saustall» sagt,
Dann wallt des Eingebornen Blut,
«Für den ist's hier noch viel zu gut!»

Der eigne Sohn darf sie entweihn,
Dem Fremden muß sie heilig sein,
Wenn du sie so verteidigen mußt,
Wird dir die Heimat erst bewußt.

Verteidigung das ist das Wort;
Droht erst Gefahr dem Heimatort,
Begreift der laue Durchschnittsmann,
Was Heimat ihm bedeuten kann.

Und wenn er sie verloren hat,
Den Heimatstaat, die Heimatstadt,
Lockt ihn kein andrer Kontinent,
Und seine Trauer kennt kein End.

Da setzt er gern sein Leben ein,
Um einmal wieder dort zu sein,
Von wo er, als er dort noch war,
Sich fortgesehnt so manches Jahr.

«Wenn mir einst Gott die Rückkehr gab,
Dann weiß ich, was ich an dir hab,
Und lieb dich dann und lob dich dann,
Solang mein Mund noch atmen kann!»

Voll Seligkeit kehrt er zurück,
0 teure Heimat, höchstes Glück
Doch ob zum Ende seiner Tage
Er sie dann lobt, ist sehr die Frage.

Florestan

Zeichen der Zeit
Anschlag an einem Kirço: Heute Kindervorstellung.

Erwachsene haben nur in Begleitung
eines Kindes Zutritt. M. H.
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Me Heims!
/)ie //einiat ist r/a« />an</, c/a« man
/"ei/« /iebt, tei/« gar nicnt /eir/en /cann,
/i/an e/trt un«/ /iebt sie c/ann Zumeist,
s^enn man in icieiter Lerne reist.

Die >8enn«uent bin«/et uns an «ie,

öoen «ias man bat, er«ebnt man nie,
örurn ^vei6 man in «/er //eimatstaa't
L^aurn, tva« man an c/e^ //eimat nat;

/m <?eg«ntei/, man //ucbt unc/ «cbim/i/t,
Vo// /ierger man e/ie /Va«e rum/i/t,
«Lin >8au«ka//, e/en c/er Leu/e/ no//
iVä> ic/r nicnt /»er, c/ann ic-är mir rc>on//»

/)oc/l u>enn ein /remr/er (5a«t e« zvagt,
z?um /?eimat/anc/e «5au«ta//» «agt,
üann uia//t </e« Lingebornen ö/ut,
«Lür r/en ist'« nier noen vie/ z?u gut/»

Der eigne >8onn c/ar/ «ie entuieinn,
öem Lreme/en rnuö «ie nei/ig «ein,
^enn </u «ie «o verteic/igen mu6t,
iVirc/ c/ir c/ie //eirnat er«t beuiuöt.

Verteir/igung </a« ist c/a« ^ort,-
Oront er«t <?e/anr r/em //eimatort,
öegrei/t c/er /ane /)urcb«ebnitt«mann,
^Va« //eirnat inm ber/euten /cann.

//nc/ uienn er «ie ver/oren /rat,
/)en //eimat«taat> c/ie //eimat«tac/t,
/.oc/ct inn /cein anc/rer /Kontinent,
//nc/ «eine Lrauer /cennt /cein Ln«/.

öa «etzit er gern «ein Leben ein,
//m einma/ rciiec/er </ort zu «ein,
Von uio er, a/« er </ort nocn rvar,
8icn /ortgesebnt «o manene« /anr.

«i^enn mir ein«t <?ott c/ie Küc/c/cebr gab,
öann u>ei6 icn, «oa« ien an c/ir nab,
t/nc/ /ieb </icn c/ann unci! /ob </icn e/ann,

>8o/ang mein /i/unr/ noen atmen /cann/»

Vo// Fe/ig/ceit /cenrt er surüc/c,
0 teure /?eirnat, nöcn«te« <?/üe/c

öoc/i ob «um Lnr/e «einer Lage
Lr «ie e/ann /obt, i«t «ebr e/ie Lrage.

?lore8tsu

^nzciilsg sri sinsm <i^c>i iisuts Xinclsrvor-
zlsiiung. l^rwscrizsns iisksn nur in ösczisitung
sinsz Kincisz Zutritt. />n. >-I.
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